
Anzeigàtt 
fut? die ErzdiSeese Freiburg. 

E 7. Freiburg, den 13. November 1867. XI. Jahrgang. 

Die Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nro. 20349. Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in dem nachfolgenden Verzeichniß aufgeführten, ge- 
mäß der Verordnung vom 28. Mai 1863, Anzcigeblatt für die Erzdiöccse Nro. 13, im I. Halbjahr 1867 bei diesseitiger Stelle 
zur Anzeige gekommenen Stiftungen mit Erlaß Großh. Ministeriums des Innern vom 26. v. M. Nro. 12165 die Staatsge- 
nchmigung erhalten haben. 

Carlsruhe, den 1. Oetober 1867. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. Weide. 

1. In den Kirchenfond zu Bohlsbach, A. Offcnbnrg: von 
der Juliana Joggcrst, Wittwe des zu Bohlsbach f Lorenz 
Bürgert, zu fünf hl. Messen und zwar: a) Eine für die f 
Maria Eva Mcz, erste Ehefrau ihres Ehemannes, b) eine 
für die t Walburga Joggerst, gewesene erste Ehefrau des 
Andreas Kempf, c) eine für die f Tochter der Stifterin, 
Ottilie Bürgert, d) eine für ihren st Ehemann Lorenz Bürgert, 
und e) eine für sich; zusammen 250 fl. 

2. In den Kirchenfond zu Beuern, A. Ueberlingcn: von 
Wcndelin Metzger zu Beuern zu einem Seelenamt für seine st 
Tochter Theresia Metzger 75 fl. 

3. In die St. Michacliscapellc zu Untergrombach: von 
Frau Notar Serger in Offenburg, ein Altartuch mit Seiden- 
spitzen i. W. v. 15 fl. ; von Frau Rcchnungsrath K. in Karls- 
ruhe, ein halbseidenes Meßgewand i. W. v. 20 fl.; von Bau- 
führer Hummel in Karlsruhe, ein violettes Meßgewand von 
Wollcnstoff i. W. v. 20 fl. ; von der Pfarrgemeinde St. Paul 
zu Bruchsal, zwei Seitenaltäre i. W. v. 54 fl.; von ungenann- 
ten Personen: Ein Altartuch mit Spitzen i. W. v. 20 fl. ; eine 
Muttcrgottcsstatue aus Gyps i. W. v. 6 fl. ; ein weißscidenes 
Meßgewand i. W. v. 56 sl. ; von verschiedenen Personen in 
Gemeinschaft: Christus im Grab, in Lebensgröße aus Holz ge- 
schnitzt, nebst Glaskasten i. W. v. 150 fl. 

4. In den Hciligcnfond zu Krautheim: von der ledigen 
Susanna Heckmann zu Krautheim behufs der Anschaffung des 
Oels für das ewige Licht in der Pfarrkirche aus den Zinsen 50 fl. 

5. In den Kirchcnfond zu Hohenstadt: von dem Diöcesan- 
Comito des Bonifacius-Vereins zu kirchlichen Zwecken 200 fl. 

6. In den Kirchenfond zu Fischbach, A. Villingcn: von 
der Theresia Allgaier, Ehefrau des Andereas Bantle zu Fisch- 
bach zu einer hl. Messe für sich nach ihrem Ableben 50 fl. 

7. In den Kirchcnfond zu Reisclfingen: von dem Bürger 
und Landwirth Johann Vogt jung von da zu einer hl. Messe 
für seinen st Vater Matthä Vogt und s. Z. für feine Mutter 
Elisabetha geb. Wchingcr 50 fl. 

8. In den Kirchcnfond zu Riedern, A. Bonndorf: von der 
st Wittwe Magdalena Schneider, geb. Fcchtig, von Riedern zu 
einer hl. Messe 50 fl. 

9. In die Pfarrkirche zu Erlach, A. Obcrkirch: von unge- 
nannten Personen: Ein Kelch mit Meßkännchen und Platte i. 
W. v. 150 fl., ein Missale i. W. v. 48 fl., ein Rauchgefäß 
i. W. v. 24 fl., ein Sakramentsgchäus i. W. v. 12 fl. 

10. In den Kirchcnfond zu Binningen: von dem led. st 
Felix Martin von Hofwiesen (Filial von Binningen) zu einem 
Seelenamt für sich 100 fl. 

11. In den Kirchenfond zu Baierthal, Filial der Pfarrei 
Dielheim: von der led. st Maria Düffel von Baierthal zur 
Unterhaltung des ewigen Lichts in der Kirche daselbst 30 fl. 

12. In den Kirchcnfond zu Stetten, A. Lörrach: von den 
Erben des ledigen st Jakob Maier zu einer hl. Messe für den 
Verstorbenen 50 fl. 

13. In die Curatiekirche zu Bürgeln A. Müllhcim: von 
dem Grafen Max von Kagcneck in Freiburg: a) ein weißes 
Meßgewand von Scideudamast mit Zugchör i. W. v. 80 fl., 
b) ein violettes Meßgewand von Seidcndamast mit Zngehör i. 
W. v. 70 fl., c) eine Sonntagsalbe i. W. v. 27 fl., d) zwei 
Werktagsalben i. W. v. 42 fl., e) Humeralien i. W. v. 4 fl. 
48 kr., f) ein Cingulum i. W. v. 1 fl. 12 kr. 

14. In den Kirchenfond zu Gurtweil: von der st Verena 
Eckert zu 3 hl. Messen für sich und ihre Ellern 150 fl.; von 
der st Maria Kreuzer zu einer solchen 50 fl.; und in die Pfarr- 
kirche daselbst von der Gemeinde Gurtweil vermittelst frei- 
williger Beiträge, ein Rauchmantel i. W. v. 108 fl.; von den 
Jungfrauen GurtweilS eine weiß seidene Kirchenfahnc i. W. v. 
94 fl. ; von den Jünglingen dortselbst; eine rothseidcne Kirchen- 
fahne i. W. v. 120 fl. ; von Ungenannten durch freiwillige Bei- 
träge, sechs Blumenstöcke i. W. v. 15 fl. 

15. In den Kirchenfond zu Neuweier: von den Erben des 
st Schullehrer - Seminariums - Directors Ncsfelhauf, des Gre- 
gor Harbrecht und dessen Ehefrau Katharina geb. Ressclhauf zu 
einein Seelenamt für ihren Erblasser 75 fl.; deßgl. von den 
Erben der st Richardis Knapf, geb. Sciter, zu einer hl. Messe 
für letztere 50 fl. ; von Regina und Theresia Belten zu Neu- 
weier nachträglich zu den a. 1863 für eine hl. Messe gestifteten 
50 fl. weitere 25 fl., damit statt dieser für ihre st Eltern Ro- 
man Velten und Pclchcria, geb. Lorch, ein Seelenamt gehalten 
werde. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche daselbst: von Franz 
Hochstuhl zu einer großen Glocke 300 fl. ; von mehreren andern 
Personen zu demselben Zweck 250 fl.; durch Beiträge, ersammelt, 
angeschafft: a) die 14 Stationen des Kreuzwegs 220 fl., b) 
eine Missale romanum 27 fl. 48 kr., c) acht versilberte Blumcn- 
vascn 26 fl., d) eine Auferstehung 25 fl., e) mehrere Blumen- 
sträuße 10 fl. ; von den Erben des zu Baden st Europäischen 
Hofwirths: a) sechs hölzerne, große, vergoldete Lichtstöcke i. W. 
v. 95 fl., b) ein rothes Fcstmeßgcwand i. W. v. 90 fl., c) 
ein Altartuch sammt Spitzen auf den Muttcrgottesaltar i. W. 
v. 14 fl., d) ein ditto, einfaches i. W. v. 5 fl., e) ein ditto, 
mit Spitzen auf den Joscphsaltar i. W. v. 14 fl. 

16. In den Kirchcnfond zu Waldkirch, A. Waldshut: von 
der st Crescentia Tröndle von Waldkirch zu einer hl. Messe 
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für sich unter Zuschicßung von 14 ff. durch Fridolin Tröndle, 
ihren Erben, 50 fl. 

17. In den Kirchenfond zu Schriesheim: von den Erben 
des -s Bürgers und Essigsieders Ferdinand Diemcr und seiner 
gleichfalls f Ehefrau Anna Dorothea geb. Carqne von Schries- 
heim zu einem Seelcnaint für die beiden Verlebten 75 fl.; 
und in die Pfarrkirche allda: von der Ehefrau des Particulier 
Leopold Würth, Magdalena geb. Dicmer in Heidelberg, ein Paar 
Ministranten Röcke zu Seelenmessen i. W. v. 4 fl. ; von dem 
Paramentenvcrciu in Heidelberg: ein vollständiger priesterlicher 
Anzug i. W. v. 40 fl. ; von der Kirchspiclsgemeindc: zwei Chor- 
fähnchen i. W. v. 30 fl. In den Kirchenfond zu Schriesheim 
ferner a. 1857 gestiftet: von der Michael Schuhmaunischen 
Ehefrau zu Schriesheim zu einer Seelenmesse für den t Pfarrer 
Schlink 36 fl.; a. 1858 gestiftet: von der Familie Dicmer in 
Schriesheim zu zwei Seelenämtern für den verstorbenen Franz 
Konrad Diemcr und dessen gleichfalls f Ehefrau Anna Maria 
geb. Ullerich 50 fl. ; a. 1861 gestiftet: von derselben Familie 
zu einer Seelenmesse für die fl Margaretha Heinz, geb. Dicmer 
36 & 

18. In die Pfarrkirche zu Görwihl: von verschiedenen Pfarr- 
angehörigcn: a) zur Anschaffung neuer goth. Chorstühle 300 fl. ; 
b) zur Fassung der Statue des hl. Kirchenpatrons Bartholomä 
28 fl.; e) für zwei gothische Postamente 33 fl.; d) für ein 
rothes Meßgewand 100 fl. ; e) für ein schwarzes ditto. 33 fl. ; 
f) für eine seidene Doppclstola 18 fl. ; g) für drei neue große 
Fahnen 186 fl.; b) für eine neue Albe, 5 Chorröcke und 2 
Sammctkrägen 40 fl. 49 kr. ; i) für einen neuen Betstuhl 8 fl. 
30 kr.; k) für Vergoldung eines Meßkelchcs und Restauration 
eines VcrsehkreuzeS 18 fl. ; 1) für einen rothen Altarteppich 32 fl. ; 
durch Ungenannte gestiftet für ein Rauchfaß sammt Schiffchen 
22 fl.; von dem zu Görwihl fl Anton Eckert von Rickenbach, 
eine schwarze Fahne i. W. v- 76 fl.; von einer Jungfrau in 
der Pfarrei ein Marienbild zum Mittragen bei Prozessionen i. 
W. v. 100 fl.; von mehreren Jungfrauen vier Standarten i. 
W. v. 35 fl. ; von einer Andern Spitzen zu einer Albe i. W. 
v- 8 fl. ; von einer ungenannten Person, zwei blaue Chorfähnchen 
i. W. v. 52 fl. ; von mehreren Wohlthätern ein weißes Meßge- 
wand i. W. v. 53 fl.; durch die Pfarrangehörigen, zu einer 
neuen Orgel 2,250 fl. 

19. In den Kirchenfond zu Saig: von Johann Brugger 
zu Saig: nachträglich zu schon früher gestifteten 36 fl. noch 
14 fl. für eine hl. Messe für seinen fl erste Ehefrau Agatha 
geb. Tröscher; und in die Pfarrkirche daselbst: von einer unge- 
nannten Person: a) eine Muttergottcsstatue i. W. v. 70 fl. ; 
b) zwei Engclstatucn i. W. v. 100 fl.; von den Männern der 
der Pfarrgcmeindc: eine schwarze Fahne i. W- v. 46 fl.; von 
den Frauen dieser: eine blaue ditto, i. W. v. 45 fl. 

20. In den Kirchenfond zu Dienstadt: von der fl Ehefrau 
des Michael Joseph Göbel, Barbara geb. Krug, von da zu 
einem Engclamt 100 fl.; von dem fl Bürger und Landwirth 
Ambros Köhler von da zu einem Eugelamt für sich und zum 
Zwecke der Anschaffung nöthiger Kirchcnparamcnte 500 fl. 

21. In den Capellenbaufond zu Wagenschwand (Filial der 
Pfarrei Limbach, A- Buchen): von verschiedenen Wohlthätern 
durch freiwillige Beiträge zum Capcllenbau daselbst 882 fl. 11 kr. 

22. In den Kirchcufond zu Wolterdingcn: von der led. 
Kumcrana Murr daselbst, zu einer hl. Messe für sich und ihre 
nächsten Anverwandten 50 fl. 

23. In den Kirchenfond zu Bretten: von der Wittwe des 
Anton Korn zu Bretten zur Mehrung des Grundstocks 25 fl.; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von Ungenannten a) eine weiße 
seidendamastne Kirchenfahne i. W. v. 110 fl., b) sechs mciffing- 
enc Kirchenlcuchter i. W. v. 72 fl., c) zwei Altartücher mit 
gehäckeltcn Spitzen i. W. v. 14 fl., d) verschiedene andere Cult- 
gcgenständc i. W. v. 88 fl. 36 kr., e) kirchliche Literalien i. 

W. v. 12 fl. 48 kr., f) ein tanneries Schränkchen in die Sakri- 
stei i. W. v. 11 fl. 

24. In den Kirchcnfond zu Schapbach: von der Wittwe 
des fl Bürgers und Landwirths Simon Armbrnstcr daselbst zu 
einem Seelcnaint für ihren verlebten Ehemann, dessen fl erste 
Ehefrau Magdalena Hartmann und s. Z. auch für sich 75 fl. 

25. In den Kirchenfond zu Hainstadt: von den; Franz 
Ignaz Müllerschen Eheleuten zu Busenbach, A. Ettlingen, zu 
einer hl. Messe zu Ehren der 14 Nothhelfer 50 fl.; von mehr- 
eren Gliedern der Pfarrgemeinde zur Anschaffung der 14 Stations- 
büber 340 ff. 30 fr. 

26- In den Kirchenfond zu Steinmauern: von den Damian 
Fettig'schen Eheleuten zu Steinmauern zu einer hl. Messe für 
ihre led. fl Base Agnes Götz 50 fl. 

27. In den Kirchenfond zu Wolterdingen: von der Wittwe 
des fl Bürgers Michael Murr von Wolterdingen, Anna geb. 
Obcrgfäll, zu einer hl. Messe für ihrem verlebten Ehemann 50 fl. 

28. In den Kirchcufond St. Stephan zu Eonstanz: Von 
dem Bürger und Landwirth Joseph Höflcr zu Constanz und 
der led. und volljährigen Martha Höfler zu 2 hl. Messen für 
ihre Eltern Benedikt Höfler und Maria Anna, geb. Dobler 
100 ff. 

29. In den Kirchenfond zu Seefelden: von der Wittwe 
Franziska Dallath zn Deisendorf zu einer hl. Messe für sich 
50 ß. 

30. In den Kirchenfond zu Götzingen: von dem Altengel- 
wirth Wendel Wohlfahrt daselbst zu einem Engelamt für die 
Wohlfahrt'sche Familie 100 fl. 

31. In den Kirchcnfond zu Griesheim, A. Offenburg: zu 
einer hl. Messe für die led. fl zwei Schwestern Magdalena und 
Barbara Lurker von Griesheim 50 fl. 

32. In den Unionsfond Boundorf: von der led. fl M. A. 
Kaiser zu Blumegg zu einer in der Pfarrkirche in Achdorf zu 
lesenden hl. Messe für sich und ihre Verwandte 50 fl. 

33. In den Kirchenfond zu Dittwar: von der Genovefa 
Both, Ehefrau des Valentin Both in Dittwar, zu einem Engel- 
amt für sich 100 fl. 

34. In den Kirchcnfond zu Frikingen: von dem fl Joseph 
Klötzle zu Golpenweiler, schon a. 1857 gestiftet, zu einem Seelen- 
amt für sich 75 fl.; von der Elisabetha Klötzle, geb. Metzger, 
zu gleicher Zeit gestiftet zu einem solchen 75 fl. 

35. In den Kirchenfond zu Ubstadt: von dem Bürger 
Jakob Appel von da zu einem Seelcnaint für sich, seine Ehefrau 
Magdalena geb. Stiel und seine Kinder 75 st. 

36. In den Kirchcnfond zu Könighcim: von der fl Barbara 
Hippler, gewesene Ehefrau des Bürgers Ferdinand Hippler allda zu 
einem Engelamt für sich 100 fl. ; und in den Gottesacker- 
capellenfond daselbst: von derselben gestiftet zur Erbauung der 
Capelle 100 fl. 

37. In die Pfarrkirche zu Königshofen: von einer unge- 
nannten Person, eine Statue „die hl. Barbara" i. W. v. 
110 fl. 

38. In den Gottcsackcrcapellcnfond zu Ksnighcim ferner: 
von der fl Maria Barbara Zimmermann, geb. Walz, zur Er- 
bauung der Capelle 100 fl. 

39. In den Kirchcnfond zu Luttingen: von dem fl Pfarrer 
Franz Xaver Steigmayer von da: a) zn einer hl. Messe für 
für sich 50 fl., b) zur Anschaffung einer neuen Orgel in die 
Pfarrkirche 1000 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: von dem- 
selben a) ein neues weißes Meßgewand i. W. v. 40 fl., b) 
ein Belum t. W. v. 20 fl., c) eine Albe i. W. v. 6 fl., d) drei 
Chorröcke zus. 7 fl. 

40. In den Kirchcnfond zu Güntersthal: zu einer hl. Messe 
für den fl Joseph Andris 50 fl. 

41. In den Kirchenfond zu Külsheim: Von Barbara Mayer 
zu einer hl. Messe 50 fl.; von den Jacob Seitz'schen Eheleuten 
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zu einem Scelcnamt für sich und ihre 7 zwei Söhne 75 fl.; 
von den Johann Joseph Seitz'schen Eheleuten zu einem solchen 
75 fl.; von Karl Bichler von Rodern zu einem ditto für sich 
75. fl., und in die Pfarrkirche daselbst: von ungenannten Per- 
sonen: eine Tumba, aus Holz zierlich geschnitten, schwarzwciß 
lakirt, vergoldet und auf Goldgrund gemalt, zum Gebrauch 
beim Trauergottesdicnst i. W. v. 25 fl. 

42. In den Kirchcnfond zu Blumberg: von einer unge- 
nannten Person: a) zu einer hl. Messe für sich und einen Ver- 
storbenen 50 fl. nnd b) behufs der Verwendung der jährlichen 
Zinse an Arme durch den Ortspfarrer 10 fl. 

43. In den Kirchcnfond zu Ortcnberg: von dem Großh. 
Hessischen Kanzleirath I. G. Wellinger zu einem Seclenamt für 
seine f Gattin Anna Maria Dudarte, seine gleichfalls j- Adoptiv- 
tochter Helena Jlg- Wellinger, ferner für Crc. Rosine Keller 
und für sich nach erfolgtem Ableben 75 fl. 

44. In den Kirchenfond zu Buchheim, A. Meßkirch: von 
der Antonia geb. Hagen, zu einer hl. Messe für ihren f Ehe- 
mann Vincenz Bertsche 50 fl. 

45. In den Kirchcnfond zu Ringsheim: von der led. Bar- 
bara Wibcr von da zu einem Seclenamt für sich und ihre 
Eltern 75 fl. : von dem Pfarrer Joseph Hoch zu Jach und des- 
sen Bruder, Valentin Hoch zu Ringsheim zu einem Scclcn- 
amt für ihre Mutter Maria Anna geb. Kaufmann 75 fl.; von 
Personen, die nicht genannt sein wollen, zur Anschaffung nnd 
Herstellung von Kirchengeräthschaften 234 fl. 

46. In den Kirchenfond zu Siegelsbach: von Wallburga 
Jörg, f Ehefrau des Tobias Jörg zu Siegelsbach, zu einem 
Seelenamt für sich 75 fl. 

47. In den Caplaneifond zu Pfaffenweiler, A. Staufen: 
von Pfarrer Hanser zu Schlatt zu einem Seclenamt für seinen 
t Vater Joseph Hanser 75 fl. ; von der f Elisabeth« Baumann 
zu einer hl. Messe für sich 50 fl.; von Heinrich Elcdinger zu 
Oehlinsweiler zu einer solchen für sich und seine Ehefrau 50 fl. ; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von der led. Salome Kiefer 
ein Muttergottcsbild i. W. v. 120 fl.; von mehreren Personen 
verschiedene Blumensträuße i. W. v. 25 fl. 

48. In den Kirchenfond zu Hellingen, A. Buchen: von der 
led. 7 Apollonia Müller von Hellingen zu einem Engelamt 
100 fl. 

49. In die Pfarrkirche zu Menzenschwand, A. St. Blasien: 
von der Wittwe des im April d. I. f Rechtsanwalts Dr. 
Adolf Widmann von Freiburg, ein Altartuch i. W. v. 8 fl. 

50. In den Kirchensond zu Lhannheim, A. Donaucschingcn: 
von der led. Agatha Kelterer in Thanuheim zu einer hl. Messe 
für ihre f Eltern Joseph Kellerer und Anna, geb. Lehmann, 
dann auch für sich 50 fl. 

51. In die Pfarrkirche zu Schwetzingen: von mehreren Per- 
sonen ein neues Kanzeltuch i. W. v. 30 fl. 

52. In den Kirchcnfond zu Horn, A. Radolfzell: von dem 
t Pfarrer Johann Baptist Schmutz zu einem Seclenamt für 
sich und seine früher verlebten Eltern Fr. Anton Schmutz und 
Maria geb. Gut 100 fl. 

53. In die Pfarrkirche zu Herrcnwics: von einer nicht ge- 
nannten Personen ein Belum i. W. v. 17 fl. 

54. In den Hciligcnfond Unterschüps: von den Erben des 
zu Wien f Schneidermeisters Joh. Stapf zu einem Roratcamt 
für sich, seine Eltern und Geschwister 100 fl. 

55. In den Kirchcnfond zu Hemsbach, A. Weinheim: von 
dem Zimmermann Michael Fink zu Sulzbach zu einer hl. Messe 
für seine f Eltern Johann und Maria Eva Fink 50 fl; von 
dem Landwirth Joseph Klemm von da zu einem Scelcnamt für 
seine t Ehefrau Eva geb. Schopp und s. Z. für sich 75 fl.; 
von der Wittwe Elisabctha Wind, geb. Grünewald in Sulz- 
bach, zu einem Seclenamt für ihren ff Ehemann Johann Wind 
und s. Z. auch für sich 75 fl. 

56. In die Kirche zu Laudenbach, A. Weinheim: von dem 
Paraincnten-Bercin zu Heidelberg: a) eine weiße leinene Albe 
sammt Schultertuch und Gürtel i. W. v. 20 fl., b) einen 
ditto Chorrock i. W. v. 10 fl., c) ein rothseidcnes Meßgewand 
mit Borden i. W. v. 50 fl. ; und in den Kirchenfond daselbst: 
von den kathol. Bürgern der Gemeinde Laudenbach vermittelst 
einer Hauscollecte zur Anschaffung einer Statue des hl. Kirchcn- 
patrvns Bartholomäus, dann zur Neufassung des Seitenalters 
und des Kirchencors 213 fl. 

57. In den Kirchcnfond zu Aftholderberg: von den Joh. 
Wiedemann'schen Eheleuten zu Sohl zu einer hl. Messe für die 
f Eltern Mathias Wiedemann und Theresia geb. Finncisen 
50 fl. 

58. In den Kirchenfond zu Ubstadt: von der Ehefrau des 
Bürgers und Landwirths Friedrich Weiler zu Ubstadt Elisabeth« 
geb. Stengel zu zwei Engelämtern, je eines für die Ferdinand 
Stcngel'schen Eheleute und für sich die Stifterin 200 fl. 

59. In die Pfarrkirche zu Bubenbach: von Lorenz Kaiser, 
z. Z. in Liverpool 14 Stationsbilder sammt Rahmen i. W. v. 
212 fl.; von Joseph Kaiser in Oberbränd zwei Chorfähnlein 
im Werth von 28 fl. 30 kr. ; von Maria Anna Dilgcr in Frei- 
burg einen Kranz um die Monstranz i. W. v. 6 fl. ; von 
Magdalena Heim zu Bubenbach einen soschen um das Mutter- 
gottcsbild i. W. v. 3 fl. Ebendahin, bezw. in den Kirchcn- 
fond: von Joseph Anton Thoma von da, zur Fassung und 
Vergoldung des Hochaltars 100 fl. 

60. In den Kirchcnfond zu Gamshurst: von Georg Schmitt 
zu einer hl. Messe für seine Eltern, den f Ignaz Schmitt, und 
die Theresia geb. Braun, sowie deren t Kinder Gabriel Schmitt 
nnd Elisabctha, vcrchel. Harter 50 fl.; von Theresia Schell zu 
einer hl. Messe für sich und ihre verstorbenen Eltern Nicolaus 
Schell und Katharina geb. Braun 50 fl. 

61. In den Kirchenfond zu Thunsel: von dem Bürger und 
Landwirth Michael Neumaier von da zu einer hl. Messe für 
seine t Ehefrau Katharina, sowie für seine f Eltern Michael 
Neumai er und Maria geb. Hößlc, dann für sich nach seinem 
Ableben 50 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von den Frauen 
und Jungfrauen der Gemeinde Thunsel zwei neue rothe Chor- 
fähnchen von Seidendamast i. W. v. 60 fl. 

62. 3n bte &itd)c %u bet ^fortei 
Honan) : von einer ungenannten Jungfrau zu Rcnchcn zwei Bil- 
der in Oclfarbdruck das Herz Jesu und Maria darstellend i. 
W. v. 30 fl. ; und von einer Frau und 2 Jungfrauen von da, 
drei kleinere Bilder der vorstehenden Art i. W. v. 2u fl. 

63. an bie #mltrd)e au @0018##: bon bet 60%™!! 
SW), Restau beg rntgetS unb Saufmanng ^ugo aörgct ;u 
Gamshurst, cine blaue Fahne i. W. v. 70 fl. 

6D 3n ben 8it4enfonb %u Sobtnau: bon bet teb. f 
line ^atteret bon ba, au einet ÜMeffe fût # 50 fb; bon 
den Kindern des t Lorenz Asal allda, zu einer solchen für den 
Verlebten 50 fl. 

65. In den Kirchcnfond zu Friesenheim: von lcd. f Magda- 
lena Eberle von da, zu einem Seclenamt für sich und ihren 
f Sohn Johann Kämmerer 75 fl. 

66. 3n ben Sb#nfonb 3» SW ; oon bem 0iitget ao^nu 
Baptist Meiscl zu Forst zu einem Seclenamt für seine f Ehe- 
frau Maria Eva geb. Wiedemann und s. Z. auch für sich 75 fl. 

67. 3n beu %u BBeingattcn, @1. Dffenburg : bon 
bet t Sparta 91»"" geb. beg ft^et f 
Basler, Bürger und Rebmann zu Fessenbach, zu einer hl. 
Messe für sich nnd ihren scl. Ehemann 50 fl.; und in die 
Pfarrkirche daselbst: von der Wittwe Ncrlingcr geb. Bathyani 
in Offcnbnrg, eine Muttergottcsstalue zum Herumtragen bei 
Prozessionen i. W. v. 100 fl.; von Ungenannten ein FcsttagS- 
Altartnch i. W v. 20 fl. und ein ditto. i. W. v. 8 fl. ; ferner 
eine Albe i. W. v. 12 fl. und ein Belum i. W. v. 42 fl. 



74 

» 

68. In den Kirchenfond zu Muhlhausen, A. Wiesloch: von 
Pfarrer Gleichmann in Walldorf zu einem Seclenamt für die 
Verstorbenen von Mühlhausen 75 fl. 

69. In den Kirchcnfond zu Ottenau: von den Erben der 
f Eheleute Joh. Merkel und Wallburga geb. Hürrlc von da 
zu einer hl. Messe für die beiden Verlebten 50 fl. 

70. In die Pfarrkirche zu Neckarau: von ungenannten Per- 
sonen sechs Ministerantenröcke i. W. v. 20 fl., Spitzen zu Alben 
und Borden i. W- v. 18 fl., Kelchtüchlein und Corporalicn, 
dann Schultertücher i. W. v. 7 fl., drei Altartücher i. W. v. 
12 fl., zur Reparatur von Fahnen und Betstuhl 12 fl , eine 
Bersch- und eine gewöhnliche Stola i. W. v. 8 fl., zur An- 
schaffung eines Kreuzpartikels 20 fl., ein Altarteppich i. W. v. 
44 fl., sieben gemachte Blumenstöcke i. W. v. 25 fl. 

71. In den Kirchcnfond zu Brchmcn (Filial der Pfarrei 
Pülfringen): von dem Bürger und Schmied Johann Ganz zu 
Brchmcn zu einem Engelamt für sich und seine Ehefrau, geb. 
Zimmermann, und beider Familien zu lesen in der Filialkirche 
da 133 fl. 20 kr.; und in die dasige Kirche von dem Boni- 
faciusvcrein in Freiburg: zwei gebrauchte Meßgewänder (ein 
weißes und ein blaues) nebst neuen Corporalicn und Purifica- 
torien im Gesammtwerth von 22 fl. 

72. In den Kirchcnfond zu Handschuchshcim: von Pfarrer 
Franz Anton Apfel in Büchenau zu einem Seelenamt für die 
ledig t Maria Eva Apfel von Handschnchsheim 75 fl. 

73. In den Kirchenfond zu Singen: von Frau Mohren- 
wirth Graf zu Singen zu einer hl. Messe für ihren f Sohn 
Joseph 50 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von Unbekann- 
ten, eine Muttcrgottesstatue i. W. v. 36 fl., und zwei rothe 
Ministrantcnröcke i. W. v. 16 fl. 

74. In den Kirchenfond zu Pülfringen: von dem Bürger 
und Landwirth Franz Alois Hemlein von da, zu einem Engel- 
amt für Franz Jacob Stcinhard und dessen Ehefrau Anna Maria, 
geb. Körner, sowie für deren Familie 100 fl. ; von dem Bürger 
und Hirschwirth Carl Horn von da, zu einem Engelamt für 
Peter Ant. Götz und dessen Ehefrau Margaretha, geb. Stck, so- 
wie für deren Familie 100 fl., von dem Bürger und Land- 
wirth Lorenz Horn von da, zu einem Roratcamt für Lorenz 
Horn und dessen Ehefrau Susanna 100 fl.; von dem Bürger 
und Landwirth Peter Horn von da, zn einem Engclamt für 
Franz Horn und dessen Ehefrau Regina, geb. Horn, 100 fl.; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von den Singmädchen von da, 
ein künstlicher Blumenkranz für das Marienbild i. W. v. 8 fl. ; 
von Ungenannten künstliche Blumen an die Altäre i. W. v. 
7 fl. 

75. In den Kirchenfond zu Wehr: von Johann Jsele von 
da zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

76. In den Kirchcnfond zu Umkirch: zu einer hl. Messe 
für Karl Mutschler, Oehlcr in Freiburg, (an. 1864 gestiftet) 
50 fl.; zu einer solchen für und durch die in Freiburg lcd. f 
Agathe Ruf (1867 gestiftet) 50 fl. 

77. In die Pfarrkirche zu Hemmenhofen: von einem Unge- 
nannten, ein hölzernes Prozcssionkreuz nebst Umhängtuch i. W. 
v. 30 fl. 

78. In den Kirchcnfond zu Eschbach, A. Staufen: von dem 
lcd. t Mathias Litz von da zu einer hl. Messe für sich und 
seine Mutter 50 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: von ver- 
schiedenen Pfarrkindcrn eine Muttergottcsstatue (durch milde Bei- 
träge) i. W. v. 125 fl. nebst einer Tragbahre i. W. v. 7 fl. 

79. In den Kirchcnfond zu Bremgarten: von der Wittwe 
Anna Grathwohl in Bremgarten zu einer hl. Messe für ihren 
t Ehemann Johann Franz Schcrrer und ihren gleichfalls f Sohn 
Joseph Schcrrer 50 fl. 

80. In den Kirchenfond zu Landshauscn: von dem Bürger- 
Ferdinand Neidinger von da, zu einer hl. Messe für den f 
Ferdinand Neidinger und dessen Ehefrau Therese 50 fl.; von 

dem Bürger Johann Anton Morgenstern allda zu einem Seelen- 
amt für den f Stephan Platz und dessen Eltern 75 fl. 

81. In den Kirchcnfond zu Neudorf: von der led. Katha- 
rina Degen von da, zu einem Seclenamt für sich, ihre Eltern 
Christoph Degen, und Ottilia, geb. Herzog, dann für ihre 
Schwester Elisabetha Degen 75 fl. ; von der led. Katharina 
Bollheimer von da zu einem Seelenamt für sich, ihre Eltern 
Johann Bollheimer und Margaretha, geb. Geyer, dann für ihre 
Stiefmutter Kathrina geb. Weihgenannt 75 fl.; und in die 
Pfarrkirche allda: von den Frauen und Jungfrauen daselbst a) 
eine Kreuzfahne i. W. v. 42 fl.; b) ein großer Fußteppich i. 
%B. D. 38 ß. 

82. In den Kirchcnfond zu Hochdorf: von der Wittwe 
Maria Fischer geb. Heß zu Hochdorf zu einem Seelenamt für 
ihren fei. Ehemann Martin Fischer und ihre Eltern 75 fl. 

83. In die Pfarrkirche zu Bilchband: von dem Bürger und 
Landwirth Andreas Mölder daselbst: a) ein neues Missale rom- 
anum i. W. v. 48 fl., b) ein Missale defunctorum i. W. v. 
4 fl. 48 kr., c) eine neusilberne Ewiglichtlampe nebst Zubehör 
i. W. v. 84 fl. 47. ; von einem Ungenannten, welcher a) die 
Standarten der Ministranten repariren ließ, 10 fl. 49 kr. 
und b) neue leinene Spitzen zum Sountagschorrock ankaufte 5 fl. 

84. In den Kalvarienberg- Kircheufoud zu Waldshut: von 
der Wittwe des Schusters Joseph Billinger, Barbara, geb. 
Brunner, von da, zur Reparatur der Bergkirche 50 fl. ; und 
in den Gottcsackerkirchenfond daselbst: von derselben Wittwe zu 
einer hl. Messe für sich und ihren verlebten Ehemann, und 
was über die deßfallsigen Kosten erübrigt zur Unterhaltung der 
Gottcsackerkirchc 100 fl.; und in den Pfarrkirchenfond allda: 
von derselben Wittwe zn einem Seclenamt für sich und ihren 
seel. Ehemann 75 fl. ; von dem f Altbürgermeister Vinzenz Bürgt 
von Waldshut zu einem Seelenamt für sich und seine früher 
verlebten Eltern 100 fl. ; und in den Gottesackerkirchenfond: 
von demselben behufs der Verwendung der Zinse zur baulichen 
Unterhaltung der Gottesackerkirche 200 fl. 

85. @n ben ßird)(nfonb &o%aufen: Don grnn)lëk 
Biecheler, geb. Gutmann, zu einer hl. Messe für ihre t Eltern 
Felician Gutmann und Franziska geb. Hcdcrer 50 fl. ; von 
Wcndclin Strauß zu einer hl. Messe für sich, seine Ehefrau 
Maria Anna Frauenfelder und Anverwandte 50 fl. ; von Sophia 
Köpfer zu einem Seclenamt für sich, ihre Eltern Johann Köpfer 
und Franziska geb. Gebhard, dann für ihre Geschwister Joseph 
und Maria Köpfer 75 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: 
von Maria Anna Müller, geb. Hettich, ein Missale i. W. v. 
27.; von Joseph Ganter eine weißseid. Fahne i. W. v. 115 fl.; 
von Martin Unmüsig ein violettes Meßgewand i. W. v. 40 fl; 
von Apollinar Ganter ein Velum im Werthe von 24 fl. ; von 
Johanna Härle einen Rauchmantel mit Stola i. W. v. 130 fl. ; 
und einen Kranz um den Tabernakel i. W. v. 2 fl. ; von Unge- 
nannten: a) ein Altartuch i. W. v. 5 fl., b) ein Kranz um 
das Prozessionscruzisix i. W. v. 3 fl. 30 kr., c) ein ditto um 
das Muttergottesbild i. W. v. 3 fl. 30 kr. und d) 4 Blumen- 
stöcke i. W. v. 8 fl. 

86. In den Heiligenfond zu Kuppenheim: von der Wittwe 
Joscpha Baumstark, geb. Keller, zu Rauenthal zu einem Scelcn- 
amt für ihren f Ehemann Philipp Baumstark und s. Z. auch 
für sich 75 fl.; von dem f Bürger und Landwirth Nikolaus 
Metz von Rauenthal zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

87. In den Kirchenfond zu Rheinhcim, A. Waldshut: von 
Karl Noll und seiner Ehefrau Nothburga geb. Richte zu Grießen 
zu einem Seelenamt für sich und ihre beiderseitigen Familien 
100 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: von denselben Ehe- 
leuten zwei neue Chorfähnlein i. W. v. 25 fl. ; von dem Alt- 
bürgermeister Xaver Rühle in Bcchtersbohl zur Renovation 
zweier Fahnenstangen 2 fl. 42 kr. ; von Frau. Fanny M. in 
Constanz sechs Blumenstöcke auf den Hochaltar i. W. v. 24 fl. 



75 

88. In den Kirchensond zu Tiefenbronn, A. Pforzheim: 
von Ochsenmirth Ludwig Pfeffingcr da zu einem Seelenamt für 
sich, seine zwei Frauen und feinen ledig st Sohn 75 fl. 

89. In den Kirchenfond zu Röhrenbach: von den Eheleuten 
Bernhard Ley und Joseph« geb. Keller zu Wintersulgen zu zwei 
hl. Messen, welche während ihrer Lebenszeit für die Abgestorbe- 
nen zu lesen sind — nach ihrem Tode aber für sich 100 fl. 

90. In den Kirchenfond zu Unteralpfen: von Therese Hot- 
tingcr zu einer hl. Messe für ihren t Bruder Laver 50 fl.; 
von Johann Feldmann von da zu einer solchen für seine st 
Ehefrau 50 fl.; von Joseph Schäuble daselbst zu zwei hl. Mes- 
sen für seinen in Obcralpfen st Bruder Johann 100 fl. 

91. In den Kirchenfond zu Stetten a. k. M., Amt Meß- 
kirch: von dem Bürger und Landwirth Wendeliu Hotz zu Nusp- 
lingen zu einer hl. Messe für sich und seine Ehefrau Therese 
geb. Neusch 50 fl.; von dem Bürger und Buchbinder Moriz 
Riester daselbst zu einem Seelenamt für sich und seine Ehefrau 
Christina 75 fl. 

92. In die Pfarrkirche zu Ricdheim, Amt Engen = von Pfr. 
Sylvester Maier zu Eichsel, Amt Schopfheim, ein neues Belum 
i. W. v. 26 fl. 

93. In die Capelle zu Littenweiler (Filial der Pfarrei 
Kappel, A. Freiburg) : von Anna Krebs in Freiburg ein Jesus- 
kind auf Scidensammtkisscu mit echtem Gold durchwirkt i. W. v. 80 fl. 

94. In den Kirchenfond zu Kappel, A. Freiburg: von den 
Erben des st Peter Trescher von da zu einem Seclenamt für 
den Verstorbenen und dessen früher verlebte Eltern Peter Tre- 
schcr und Maria Stcicrt 75 fl., und in die Pfarrkirche daselbst 
von denselben Erben: ein schwarzer Rauchmantel i. W. v. 54 fl.; 
von den Schwestern Maria und Gertrud Hug in Littenweiler 
eine Jungfraueufahne i. W. v. 110 fl. 

95. In den Kirchensond zu Altheim, A. Ueberlingen: von 
der Wittwe Katharina Engel geb. Wahl von Altheim zu einer 

50 fb 
96. In die Pfarrkirche zu Wyhlcn: von mehreren Jung- 

frauen, die nicht genannt sein wollen daselbst, ein Kranz von 
dürren Blumen um die Muttergottcsstatue i. W. v. 15 fl. 

97. In den Kirchensond zu Sasbach, A. Achcrn: 1) Ge- 
stiftet schon in den Jahren 1863/65: a) von der Ehefrau des 
Nikolaus Basler, Magdalena geb. Kurz in Obersasbach zu zwei 
Seelenämtcrn 150 fl.; b) von der led. Brigitta Riehle von 
da, zu einer hl. Messe für ihre st Eltern Bernhard Riehle und 
Theresia geb. Ernst 50 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: 
o) sechs gestickte Ministrantenhemden i. W. v. 30 fl. ; d) ein 
Weihwasserkessel von Messing, getrieben mit Aspergill i. W. 
v. 12 fl.; e) 2 Meßkännchcn mit einem Teller von Neusilber i. 
W. v. 4 fl. Weiter in den Kirchensond daselbst: 2) gestiftet in 
den Jahren 1866/67 : von Johann Baptist Höß von da zu 
einer hl. Messe für seine st Eltern Mathias Höß und Barbara 
geb. Zerr von Sasbachricd 50 fl. ; von Elisabeth« und Barbara 
Ernst von da, zu einer hl. Messe für ihre st Mutter Magda- 
lena Ernst, geb. Reichert, 50 fl.; von der Wittwe des Andreas 
Könningcr, Maria Anna geb. Graf zu Obersasbach zu einem 
Seelenamt für ihren st Ehemann und s. Z. für sich 75 fl. 

98. In den Kirchensond zu Kippenhcim: von dem Bürger 
Wendelin Herzog zu Kippenhcim zu einer heil. Messe für seine 
st Ehefrau Katharina geb. Jörger 50 fl. ; von der Ehefrau des 
Bürgers und Glasers Benedikt Stulz zu Kippenheim zu einer 
hl. Messe für sich und ihren Ehemann mit dem Beding, daß 
solche erst git lesen sei, nachdem das Stiftnugskapital durch sein 
Zinsenergebniß auf den normalmäßigen Betrag von 50 fl. an- 
gewachsen sein wird — 36 fl. ; und in den Skapulirfond daselbst: 
von der Wittwe des Bürgers Anton Kupfer zu Kippenheim, 
Barbara geb. Himmclsbach, zu einer heil. Messe für sich und 
ihren sel. Ehemann 50 fl. 

99. In die Pfarrkirche zu Jlmspan: von Pfarrer Müller 

daselbst 14 Oeldruckstationen i. W. v. 105 fl., und in die Kirch- 
hofkapclle daselbst: von demselben Pfarrer ein geschnitztes Madon- 
nabild, die unbefleckte Empfängniß Mariä darstellend, i. W. v. 62 fl. 

100. In den Kirchensond zu Amoltern: von der ledig st 
Katharina Nutto zu einer hl. Messe für sich, ihre Eltern und 
Geschwister 50 fl. 

101. In die Pfarrkirche zu Dittwar: von ungenannten Per- 
sonen i. I. 1860 gestiftet: a. 31 Ellen Leinwand zu 4 Mini- 
stranten-Chorröcke i. W. v. 8 fl., und b. ein Fahnenblatt ans 
Wolldamast zu einer Todtenfahne i. W. v. 32 fl. 

102. In die Pfarrkirche zu Windischbuch: von einem Un- 
genannten ein weißes Meßgewand i. W. v. 60 fl. 

103. In die Pfarrkirche zu Hettingenbeuern: von Unge- 
nannten ein Missale romanum i. W. v. 30 fl.; vom Para- 
menteuverein in Mannheim ein Belum i. W. v. 16 fl. ; vom 
Paramentenverein in Heidelberg zwei Corporalien, zwei Puri- 
ficatorien und zwei Pallen i. W. v. 3 fl. 

104. In den Kirchensond zu Gommersdorf: von der Mar- 
garetha Zürn daselbst zu einem Engelamt 100 fl. 

105. In den Kirchensond zu Elzach: von der Katharina 
Trenkle zu Reichenbach (Filial der Pfarrei Elzach) zu einer hl. 
Messe für ihre Eltern Anton Trenkle und Katharina geb. Klaus- 
mann und s. Zt. auch für sich 50 fl. ; und in den Gottesacker- 
Kapellenfond allda: von einem Ungenannten zu einer hl. Messe 
in der Gottesackerkapelle 75 fl. 

106. In den Kirchensond zu Windischbuch: von der ledigen 
Maria Barbara Blum daselbst zu einem Engelamt 100 fl. 

107. In den Kirchensond zu Marlen: von der st Ehefrau 
des Wilhelm Junker in Müllen, Veronika geb. Heitz, zu einem 
Seclenamt für die Eltern derselben Mathias Heitz und Theresia 
Braunstein 75 fl. 

108. In den Kirchensond zu Elsenz: von der ledig st Ro- 
sina Kirchgäßner daselbst zu einem Seelenamt für sich und ihre 
früher verlebten Eltern 75 fl., und zu andern kirchlichen Zwe- 
cken 50 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von dem Bürger 
und Landwirth Karl Joseph Wittenhauser von da eine aus 
Holz geschnitzte 4' hohe Statue, den hl. Joseph mit dem Jesus- 
kinde darstellend, i. W. v. 70 fl. 

109. In den Kirchensond von Octighcim: von der st Fran- 
ziska Walz daselbst zu einem Seclenamt für sich, ihre Eltern 
und Geschwister 75 fl.; von Laver Höfele, Müller in Oos, zu 
einer hl. Messe für seine Schwiegereltern Franz Anton Ziegler 
und Walburga geb. Hatz 50 fl.; von dem zu Octigheim st 
Pfarrer Ignaz Seller zu 3 Seelenämtcrn für sich, seine Eltern 
und Geschwister 225 fl. 

110. In den Kirchensond zu Urach: von Roman und Bern- 
hard Merz daselbst zu einer hl. Messe 50 fl. ; und in die Ka- 
pelle zu Schollach (Filial der Pfarrei Urach) von verschiedenen 
Personen ein Chorhemd i. W. v. 4 fl. 30 kr. ; ferner in die 
Kirchen zu Urach und Schollach: von Lisette Lorenz geb. Gu- 
stenhoffer in Urach 36 Ellen Spitzen zu je drei Altartücher i. 
W. v. 30 fl. ; von verschiedenen Personen (denselben, die das 
obige Chorhemd gestiftet) die Leinwand zu vorerwähnten sechs 
Altartüchern i. W. v. 14 fl. 

111. In den Kirchensond zu Werbach: von der ledig st 
Anna Margaretha Stolzenbcrger zu einem Engclamt für sich 
und ihre früher verlebten Eltern 100 fl.; von Ordensmitglie- 
dcrn, ein Oelgemälde, den hl. Franziskus darstellend, umgeben 
von den vorzüglichsten Ordensheiligen, mit Goldrahme i. W. 
v. 45 fl. 

112. In den Kirchensond zu Iffezheim: von der ledig st 
Brigitta Oesterle daselbst zu einem Seclenamt für sich und ihre 
früher st Eltern 100 fl. 

113. In den Gottesackerkapellenfond zu Dauchingen: von 
ungenannten Personen 30 fl. ; von Simon Lausers Wittwe, 
Magdalena geb. Baumann daselbst 3 fl. ; und in die Gottes- 



ackerkapclle daselbst: von Pfarrer Oberst von da eine Glocke i. 
%B. b. 82 p. 38 fr. 

114. In den Kirchenfond zu Kappel, A. Neustadt: von den 
Kindern der f Eheleute Lorenz Kelterer und Maria geb. Straub 
zu einem Scelcnamt 75 st.; von der Wittwe Ursula Beckert, 
geb. Böhringcr, zu einem Sceleuamt für ihren scl. Ehemann 
Bonavcntur Beckert und ihre Tochter Maria Beckert 75 fl. 

115. In den Kirchenfond zu Allensbach: von der j Wittwe 
des Kürschners Joseph Wiser in Constanz, Katharina geb. Blum, 
zu einer heil. Messe für sich 50 fl.; von der ledig j- Brigitta 
Kopp von Allensbach zu einer solchen für sich 50 fl. 

116. In den Kirchenfond zu Baltcrsweil: von den Kindern 
des t Konrad Baschnagel zu Dettighofen zu einer heil. Messe 
für ihren Vater 50 fl. 

117. In die Pfarrkirche zu Nöggenschwiel: von Pfarrer- 
Metz zu Breitnau a. ein Traghimmel i. W. v. 200 fl., und 
b. eine Muttergottesstatuc i. W. v. 80 fl.; von der Pfarrge- 
mcinde zur Aufstellung beider Gegenstände in der Kirche 60 fl. 

118. In den Kirchcnfond zu Kiechlinsbergcn: von der Wittwe 
des Hauptlchrcrs Anton Fräßle dasalbft, Agatha geb. Schott, 
zu einer hl. Messe für ihre Eltern Bernhard Schott und Ka- 
tharina geb. Baumann, dann für ihre Geschwister Fridolin und 
Karoline Schott 50 fl. ; von der Wittwe des Bürgers Seba- 
stian Baumann, Johanna geb. Linder, ebenfalls von da zu ei- 
ner hl. Messe für ihren verlebten Ehemann, für sich und ihre 
Kinder Sylvester, Johanna und Martin 50 fl. 

119. In den Kirchcnfond zu Hepbach, A. Uebcrlingen: von 
dem zu Markdorf t Joh. Gg. Pfaff daselbst zu einem Seelen- 
amt für sich 100 fl. 

120. In den Kirchenfond ad St. Joannem Nep. zu Rohr- 
bach bei Heidelberg: von der Franziska Jung daselbst zu einem 
Seclcuamt für ihre f Mutter Apollonia Jung, geb. Klefenz, 
Schreinerswittwe 75 fl. 

121. In den Kirchcnfond zu Minseln: von den Geschwi- 
stern Gottfried und Alois Bcrnbach daselbst zu einer hl. Messe 
für ihre Eltern, die Joseph Bcrnbach'schen Eheleute 50 fl. ; 
von der Wittwe des fl Kronenwirths Anton Sodcr daselbst, 
Maria geb. Soder, zu einer hl. Messe 50 fl. 

122. In den Kirchcnfond zu Weilhcim: von Gallus Mül- 
ler zu Bürgten zu einer solchen für seine 7 Ehefrau Katharina 
geb. Hilpert, und s. Zt. auch für sich und seine nächsten An- 
gehörigen 50 fl. ; und in den Kapcllcnfoud zu Dietlingen (Fi- 
lial der Pfarrei Weilhcim): von dem fl Philipp Maier von 
Dietlingen zu einer hl. Messe in dasigcr Kapelle für sich und 
seine früher verlebte Ehefrau Maria geb. Schaller 75 fl. 

123. In die Pfarrkirche zu St Trudpert im Obermün- 
sterthal, A. Staufen: von den Erben der fl Frau Obcrhofmei- 
stcrin, Freifrau Antonie von Roggenbach-Andlaw einen Rauch- 
mantel von gelbem Seidenstoffe mit silbernen Blumen geschmückt 
i. W. v. mindestens 466 fl. 40 kr. 

124. Zn die Kirche zu Sulzbach (Fil. d. Pf. Billighcim): 
von ungenannten Personen der große Fortner'sche Kreuzweg i. W. 
v. 300 fl.; von solchen ein Christuskindchen von Holz i. W. v. 
65 fl. 52 kr., und verschiedenes Kirchweißzeug i. W. v. 6 fl. 

125. In den Kirchcnfond zu Rohrbach, A. Eppingcn: von 
dem Bürger und Maurer Franz Joseph Rebel daselbst und 
dessen Ehefrau Elisabetha geb. Wikcnhauscr zu einer hl. Messe 
für beide Eheleute 50 fl. 

126. In den Kirchcnfond zu Grunern: von der ledigen 
Joscpha Wagner daselbst zu einem Seelenamt für sich und ihre 
Eltern Joseph Wagner und Helena geb. Riesterer 75 fl. ; von 
der t big. Franziska Riesterer von da zu 2 hl. Messen für sich 
und ihre Eltern Aug. Riesterer und Agatha geb. Waßmcr 100 fl. 

127. In den Kirchenfond zu Reißelfingcn: von der Wittwe 
des Joh. Evangelist Bogt, Gertrud geb. Frei, zu einer hl. Messe 
für ihren scl. Ehemann und s. Zt. auch für sich 50 fl. 

128. In den Unionsfond Bonndorf: Zu einer hl. Meffe 
für die Georg Siblers Wittwe, Kreszentia gcbornc Maier von 
Schluchsee, die in dasiger Pfarrkirche zu lesen ist, 50 fl. 

129. In die Pfarrkirche zu Todtnau, bezw. den Kirchenfond 
daselbst: von dem Fabrikanten Franz Joseph Faller von da ein 
Chorstuhl i. W. v. 130 fl. 

130. In den Kirchcnfond zu Kirchzarten: von Maria Herr- 
mann zu Dietenbach zu einem Seelenamt für ihren fl Ehemann 
Joseph Maier und ihre gleichfalls fl Kinder, s. Z. auch für 
sich 75 fl.; von der Kathar. Schubnell zu Todtnauberg zu ei- 
ner hl. Messe für ihren fl Sohn Simon Schubnell und s. Z. 
für sich 50 fl. ; von der Wittwe des Andreas Maier, Barbara 
geb. Thoma zu Dietenbach, zu einer heil. Messe für sich nach 
ihrem Tode 50 fl. ; von der Maria Anna Stüdinger, Ehefrau 
des Gabriel Kromcr zu Kirchzarten, zu einer hl. Messe für ihre 
fl Eltern Johann Stüdinger und Magdalena geb. Ruh 50 fl. 

131. In den Kirchcnfond zu Rastatt: von der Wittwe des 
Bürgers und Taubcnwirths Joseph Müller, Magdalena geb. 
Mattern daselbst, zur Anschaffung eines neuen Meßgewandes 
100 fl. ; und in den Bernhardskirchensond daselbst: von der 
Wittwe des Glasermeisters Christian Klehc, Sabine geb. Wipf- 
ler allda, zur Herstellung zweier Bilder 50 fl.; von einer un- 
genannten Person, sechs messingene Lichtstöcke i. W. v. 36 fl. 

132. In den Kirchcnfond zu Elgersweier: von dem Bür- 
ger und Schmicdmcister Paul Weißkopf daselbst, zu einem Sce- 
lenamt für seine fl Ehefrau Franziska geb. Ehret, und s. Z. 
auch für sich 75 fl.; von dem Bürger und Altadlerwirth Gre- 
gor Weber von da, im Verein mit seinen Kindern zu einem 
Seeleuamt für feine fl Ehefrau Ursula geb. Stutz und nach 
seinem Tode auch für sich 75 fl. 

133. In den Heiligenfond zu Achern: von der fl Wittwe 
des Gottfried Glaser, Rosine geb. Falk, von da, zu einer hl. 
Messe für sich und ihren Ehemann 50 fl.; von der led. fl Magdal. 
Uhri daselbst zu einer solchen für sich und ihre Eltern 50 fl. 

134. In den Kirchcnfond zu Selbach, A. Gernsbach: von 
der fl Wittwe des Franz Anton Schnaibel, Margaretha, zu 
einem Scelcnamt für sich, ihren Ehemann und ihren gleichfalls 
fl Sohn Ferdinand 75 fl. 

135. In den Kirchenfond zu Zunsweier: von dem fl Bürger 
und Landwirth Klemens Siesert daselbst zu zwei Seelenämtcr 
für sich und seine früher fl Ehefrau Maria Theresia geb. 
Scherer 150 fl. 

136. In den Kirchcnfond zu Rheinhausen: von der ledig fl 
Maria Antonia Kerner von Rhcinhausen zu einem Seelenamt 
für f# 75 p. 

137. In den Kirchenfond zu Wiesenthal: von der Wittwe 
des in Bruchsal fl Bürgers und Flaschncrmeisters Georg Klein, 
Apollonia Burkard, zu einem Seelenamt für ihren Ehemann 
und s. Z. für sich. 75 fl. 

138. In die Pfarrkirche zu Frikingen: von ungenannten 
Personen zwei Blumenstöcke i. W. v. 5 fl., von mehreren 
Andern ein Meßbuch i. W. v. 30 fl. und in die Wcingartcn- 
capelle daselbst: von ungenannten Personen zwei Blumenstöcke 
i. W. v. 1 fl. ; dann in die Capelle zu Rickenbach: von solchen 
zwei Blumenstöcke i. W. v. 3 fl. 

139. In den Kirchenfoud zu Lippertsreuthe: Ungenannt 
zu einer hl. Messe für sich 50 fl. ; von der Wittwe des Mathias 
Keller von da, Therese gcb. Schiele, zu einer hl. Messe für 
ihren scl. Ehemann 50 fl. 

140. In den Kirchenfond zu Aichen, bezw. in die Pfarr- 
kirche daselbst: von dem ledig fl Franz Xaver Gerstcr von Aichen 
a. zu einer hl. Messe für sich 50 fl., b. ein Meßgewand von 
weißem Seidenstoff i. W. v. 50 fl. und c. zur Anschaffung 
von Altartüchern 20 fl. 

141. Ausfall. 
142. In den Kirchcnfond zu Thunscl weiter (O. Z. 61 :) 
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von der st Maria Elisabetha Wik von Thunsel zu einer hl. 
3R# für + (Sstmt iBil imb 3M. 
geb. Wildenthaler, dann für ihre Geschwister M. Agatha und 
Mar. Anna 50 fl. 

143. In den Kirchenfond zu Ittendorf: von dem ledig f 
Wagner Wendelin Wagishauscr zu einer hl. Messe 50 fl., und 
zu beliebiger Verwendung in die Pfarrkirche 25 fl. 

144. In die Pfarrkirche zu Riedböhringen: von der led. 
f Katharina Honold daselbst: a) ein Traghimmcl i. W. v. 
127 fl. 30 kr-, b) ein Belum i. W. v. 36 fl., c) eine Albe 
i. %B. o. 16 ß. 44 fr. 

145. In den Kirchenfond zu Bohlsbach: von Andreas Kempf 
von Windschläg zu 5 hl. Messen und zwar: a) für Maria 
Eva Metz, gewesene Ehefrau des Lorenz Bürgert erste Ehe, b) 
für Walburga Joggerst, gewesene Ehefrau des Andreas Karpf 
zu Windschläg, e) für die ledig f Ottilia Bürgert, à) für die 
Juliana Bürgert geb. Joggerst, e) für den Lorenz Bürgert, 
Ehemann der Juliana Bürgert, zus. 250 fl. Zu 2 dcrgl. 
Jahreszeiten: a) für Nikolaus Eggs und dessen Ehefrau Magda- 
lena geb. Siebert 50 fl., b) für Andreas Siebert und dessen 
Ehefrau geb. Falk 50 fl.; und zu einer solchen für Thomas 
Bahr und dessen Ehefrau Kreszentia Bahr 50 fl.; von Juli- 
ana Joggerst für Stationen 200 fl.; von Pfv. Ganter dcßgl. 21 fl. 

146. In die Pfarrkirche zu Windschläg, bezw. den Kirchen- 
fond: von mehreren Ungenannten zu einem Krippchen 20 fl. und 
zu einem hl. Grabe 80 fl.; von einem Ungenannten ein silbernes 
Gefäß zu den hl. Oclen i. W. v. 20 fl.; von dem Pfarrverweser 
Gantez in Luttingen, zur Herstellung einer Monstranz 15 fl. 

147. In den Kirchenfond zu Rast: von der st Wittwe des 
Müllers Michael Renz von da, Elisabetha geb. Hahn zu einer 
#. ÜReßc für M 50 ß. 

148. In den Kirchenfond zu Hcuweiler, A. Waldkirch: von 
Remigius Dörr daselbst zu einer hl- Messe für seine st Tochter 
Agatha Dörr 50 fl.; zu einer hl- Messe für die st Geschwister 
Joseph und Caroline Dörr, gestiftet von den noch lebenden vier 

Geschwistern Karl, Christian, Wilhclmina und Sabina Dörr50 fl. 
149. In den Kirchenfond zu Schüttern: von Pfarrer Lazarus 

F inner in Nicderbühl zu einer hl. Messe für Rosina Finner, 
seine Verwandte, 50 fl.; von Margaretha Mußler, Wittwe 
des Benedikt Fischer von da, zu einem Scclenamt für ihren 
scl. Ehemann und ihre st Kinder 75 fl. ; von der led. Euphro- 
sine Mußler von da, zu einem solchen für sich und ihre Göttel- 
kinder 75 fl. ; von Barbara Mußler, Wittwe des Baptist Mast 
daselbst, zu einer hl. Messe für ihre Eltern Joseph Mußler 
und Theresia Mußler, dann für ihren sel. Ehemann und s. Z. 
für sich 50 fl. ; von Euphrvsina Maus von Schüttern, z. Zt. 
Ordensschwester zu Gurtweil, zu zwei hl. Messen — je für 
ihren st Vater Friedrich Maus und für ihre gleichfalls st Mitt- 
lre Euphrosine Enz 100 fl.; von dem Pensionirten Hauptlchrcr 
Joseph Gargcns von da, zu einem Scclenamt für seine st Ehe- 
frau Euphrosine Bikel und seine gleichfalls st Söhne Rudolph 
unb Sort 75 ß. 

150. In die Pfarrkirche, bezw. den Kirchcnfond zu Obcr- 
gimpern: von der Frau Gräfin Maria von Uersch, geb- von 
Kraith in München, ein neues Meßgewand mit Zubehör nebst 
Albe und Velum i. W. v. 90 fl.; von dem Bürger und Land- 
wirth Bernhard Gobcl von da, zum Zweck der Vergrößerung 
des Kirchenbaufonds 15 fl. 

151. In die Pfarrkirche zu Kicchlinsbergen: von verschiedenen 
Einwohnern daselbst eine seidene Kirchenfahnc i. W. v- 100 fl. 

152. In den Kirchcnfond zu Bohlingen: von der st Gertrud 
Hürfst zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

153. In den Kirchenfond zu Hänner: von der led. st 
Katharina Booz von da zu einem Scclenamt für sich 75 fl.; 
von dem Bürgermeister Fridolin Eckert allda zu einer hl. Messe 
für seine Schwester Katharina Eckert, ihre Eltern, Geschwister 
und Verwandte 50 fl., und in die Pfarrkirche allda: von Joseph 

Mutter mit andern Pfarrangehörigen ein Sakramentshäuschen, 
gothisch von Messing und versilbert, i. W. v. 12 fl. 

154. In den Kirchenfond zu Nußbach, A- Tribcrg: von der st 
Anastasia Hör, geb. Schwer, zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

155. In die Pfarrkirche, bezw. den Kirchenfond, zu Bohlin- 
gen: von ungenannten Personen: a) ein Wachstuch auf den 
Hochaltar i. W. v. 2 fl. 38 kr., b) zur neuen Einfassung der 
Marienstatue auf den MuttergvttcSaltar 36 fl., c) für eine 
neue, reich gefaßte, Scbastianusstatuc 106 fl. 45 kr., d) für 
ein geschnitztes vergoldetes Credenztischchcn 30 fl. 

156. In die Pfarrkirche zu Sinsheim, A- daselbst: von 
mehreren Damen zu Sinsheim: a) ein wollener Altarteppich 
i. W. v. 47 fl., b) drei Altartücher und Blumen i. W. v. 
25 fl., c) ein Ciborium, dieses jedoch unter der Bedingung, 
daß das in der Kirche vorhandene Ciborium (im W. v. 6 fl.) 
an die Capelle in Dührcn abgegeben werde, i. W. v. 64 fl.; 
vom kath. Männerverein ein Versehkrcuz i. W. v. 14 fl. 

157. In den Kirchcnfond zu Schwcinberg: von den Erben 
des led. st Lorenz Scholl von da, zu einem Seelcnamt für den- 
selben, dessen Eltern und Geschwister 75 fl. 

158. In den Kirchcnfond zu Kappelwindeck: von Sales Rapp 
daselbst zu einem Seelcnamt für sich und seine st Ehefrau Sophia 
geb. Krönig 75 fl. und in den Kirchcnfond zu Altschweier: von 
Ignaz Krechtler von da, zu einem solchen für sich und seine 
st Ehefrau Maria Anna geb. Frei 75 fl. 

159. In'den Kirchenfond zu Weiterdingen: von Peter Leiber, 
Gemeindcrath, und Anton Reithinger, Handelsmann, beide von 
da zu einer stillen hl. Messe für ihre st Mutter Barbara 
Grcuter 50 fl. 

160. In den Kirchenfond, bezw. die Pfarrkirche, zu Gam- 
burg: von der Ehefrau des Simon Lang, Franziska geb. Bcier- 
stcttel, zu einem Seelenamt 75 fl.; von Thorschrciber Michael 
Ott und dessen Ehefrau in GcrmerZhcim zu einer neuen Mon- 
stranz 252 fl. ; von der Gemeindeverwaltung und mehreren Wohl- 
thätern ein rothseidcnes Meßgewand i. W. v. 77 fl. 

161. In den Kirchenfond zu Schutterthal: von den Kindern 
des Anton Eble von da, zu einem Scclenamt für ihre Eltern 
Anton Eble und Barbara geb. Schumacher 75 fl.; von den 
Kindern des Johannes Weber allda zu einem Seelenamt für 
für diesen, dann für Andreas Himmelsbach und Agatha Beck 
75 fl.; von den Grundbesitzern der Gemarkung Schutterthal: 
die Rente welche sic von der Gcmeindekassc für die 6 Jahre 
1862/67 mit jährl. 121 fl. zu beziehen hätten, zur Bestreitung 
kirchlicher Ausgaben, mit erwachsenen Zwischcnzinsen im derzeiti- 
gen Betrag von 754 fl. 34 kr. 

162. In den Kirchcnfond zu Thannhcim: von led. st Katha- 
rina Heine von da, zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

163. In den Kirchcnfond zu Gerlachshcim: von Josephine 
Maas zu Mergentheim zu einer hl. Messe für ihre st Eltern 
Franz und Elisabetha Eckert 50 fl. 

164. In den Unionsfond Bomidorf, bezw. die Pfarrkirche 
zu Lembach: von den Mitgliedern der Hcrz-Jesu-Brudcrschaft: 
a) ein weißes Ciborium Mäntelchen, reichverziert, i. W. v. 19 fl ; 
b) ein blaues Ciborium Mäntelchen, reichverziert, i. W. v. 12 fl. ; 
c) sechs Corporalien, gleichviel Kelchtüchlein und Handtüchlein 
i. W. v. 4 fl. 

165. In den Kirchcnfond, bezw. die Pfarrkirche Limbach, 
A. Buchen: zu einem Scclenamt für den st Johann Münch und 
dessen Ehefrau von Keilbach, durch ihre Verwandte 75 fl.; v. Unge- 
nannten 1 Himmel i. W- v. 120 fl.; 1 Altarteppich i. W. v. 24 fl. 

166. In den Kirchenfond Schlatt, A. Staufen: von den 
Kindern der st Eheleute Franz Anton Bohrer und Kreszentia 
geb. Hößle zu einer hl. Messe für diese ihre Eltern 50 ß._ 

167. In den Kirchcnfond zu Grünsfcld: von der Ehefrau 
des Leonhard Hoffmann daselbst zu einem Engclamt für ihre 
Eltern Georg Michael Eppt und Anna Maria 100 fl. 

168. In den Kirchcnfond zu Rastatt: von der Wittwe Sa- 
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bina Klehe, geb. Wipfler, daselbst zu einer hl. Messe für sich, 
ihren scl. Ehemann und ihre beiderseitigen Verwandte 50 fl. 

169. In den Heiligenfond zu Schwarzach, A. Bühl: Zu 
einer hl. Messe für die f Eheleute Augustin Maier und Karo- 
lina geb. Göhrig 50 fl. 

170. In den Heiligenfond zu Leiberstung (Filial der Pfar- 
rei Schwarzach) : Zu einer hl- Messe für Karl Schuh und des- 
sen f Eltern und Geschwister 50 fl. 

171. In den Heiligenfond zu Grcffern (Filial der Pfarrei 
Schwarzach): zu einer solchen für Leopold Spreuer 50 fl. : und 
zu einer solchen für den 7 Franz Xaver Sprencr und die 7 
Katharina Knapp 50 fl. 

172. In den Kirchenfond zu Völkersbach: von den Ehelcu- 
ren Joseph Adam und Magdal. geb. Daum daselbst zu einem 
Seclcnamt für ihren led. 7 Sohn Johann und s. Z. für sich 
und ihre übrigen Kinder 75 fl. 

173. In die Pfarrkirche zu Heckfeld: von ungenannten Per- 
sonen: ein von Holz geschnitztes und gemaltes „Mater dolo- 
rosa“ Bild i. W. v. 52 fl. 44 kr., und ein neuer lein. Prie- 
ster-Chorrock i. W. v. 15 fl. 

174. In den Kirchcnfond zu Bretzingcn: von Accisor Busch 
daselbst zu einem Engelamt 100 fl.; von Veit Mannsmann 
daselbst dcsgl. 100 fl. ; von Veit Lutz allda dto. 100 fl. 

175. In den Kirchenfond zu Assamstadt: von dem st Bür- 
ger Michael Wolf daselbst zu einem Engelamt 100 fl.; von 
Apollonia Ehrenfried daselbst zu einem Seclcnamt für ihren 
Sohn Karl Ehrenfried und dessen Vater Peter Ehreufried, so- 
wie den Bruder Friedrich 75 fl. 

176. In den Kirchenfond zu Königheim: von dem fl Pfar- 
rer Karl Rückert zu einem Engelamt für sich 100 fl. 

177. In den Kirchenfond zu Ubstadt: von dem ledig fl 
Anton Hecger von Nbsladt zu einem Seclcnamt für sich und 
seine fl Eltern Franz Hecger und Elisabetha geb. Schmitt 75 fl. 

178. In die Pfarrkirche zu Kommingen: von dem Hoch- 
würdigsten Herrn Erzbischof: a. eine Statuette von Gyps, die 
Auferstehung darstellend i. W. v. 10 fl., b. ein Altartcppich i. 
W. v. 10 fl. ; von Pfarrer Streicher in Binningen ein Chor- 
rock i. W. v. 8 fl.; vom Paramentenvcrein in Mannheim: a. 
ein schwarzes Meßgewand sammt Zubehör i. W. v. 25 fl., b. 
ein Communiontuch i. W. v. 15 fl., c. ein Corporate, ein Puri- 
sicatorium und eine Palla i. W. v. 1 fl. 48 kr. ; vom Para- 
mcntenvcrcin in Konstanz a. zwei Corporalien und sechs Puri- 
stcatorien i. W. v. 6 fl., b. zwei Humeralien und drei Lavabo- 
tüchlcin i. W. v. 3 fl.; von Lindenwirth 8. Steuer zu Kom- 
miugcn eine rothe Fahne von Wolldamast und zwei Bilder i. 
W. v. 62 fl.; durch freiwillige Beitrage Ungenannter eine 
weiße Fahne von Wolldamast i. W. v. 47 fl. 34 kr., von P. 
Georg Schcycr zwei Humeralien i. W. v. 2 fl. 

179. In den Kirchcnfond zu Weizen: von der Wittwe Magda- 
lena Korhumel zu einer heil. Messe für ihren Ehemann Nepo- 
muk Büche 50 fl.; von Maria und Martin Kehl zu einer sol- 
chen für ihre 7 Schwester Maria Anna und den Michael Bas- 
ler 50 fl., von denselben zu einer heil. Messe für ihre Fami- 
lien 50 fl. ; von der Wittwe Maria Anna Jsele zu einer sol- 
chen für ihren sel. Ehemann Fidel Fischer 50 fl. ; von der led. 
Anna Fischer zu einer dto. für Fidel Fischers Familie 50 fl.; 
von Pclag Nußbcrger zu einer dto. für seine fl Ehefrau Maria 
Hamburger 50 ft. ; von ungenannten Bürgern zu einem Bahr- 
tuchc 12 fl.. 

180. In die Pfarrkirche, bczw. den Kirchcnfond zu Pforz- 
heim: von der Frau Fabrikant Veltmann ein seiden. Ciboricn- 
mäntelchcn i. W. v. 11 fl. ; von dem Paramcntcnvercin in 
Mannheim a. ein Rauchmaiitcl mit Stola i. W. v. 120 fl., 
b. ein leinenes Altartuch mit Spitzen i. W. v. 24 fl., c. eine 
Meßpultdccke i. W. v. 8 fl. ; von Schreinermeister Förderer in 

Pforzheim ein Paramentenkasten i. W. v. 20 fl. ; von dem Krcu- 
zervercin allda: a. Beitrag zur Reparatur der Orgel 50 fl., 
b. zwei seidene Chorfahnen i. W. v. 100 fl. ; von ungenannten 
Personen: a. vier rothe Chorröcke für Ministranten i. W. v. 
60 fl., b. vier Chorhcmdchen für diese i. W. v. 14 fl., c. 
drei schwarze Chorröcke für dieselben i. W. v. 33 fl., d. ein 
violettblauscidenes Meßgewand i. W. v. 60 fl., e. ein Wasser- 
ständer für das Weihwasser i. W. v. 3 fl. 

181. In den St. Lorcttokapellcnfond in Schliengen: von der 
led. 7 Katharina Koch daselbst zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

182. In den Capellcnfond zu Untcrbränd (Filial der Pfar- 
rei Hubertshosen): von Andreas Spiegelhalter und Barbara 
Maier in Waldau zur Unterstützung des Fonds 33 fl. 

183. In den Kirchcnfond zu Reicholzheim: von der fl Ehe- 
frau des Bürgers und Gemeinderechners Friedrich Weidinger 
daselbst, Margaretha geb. Klietsch, zu einem Scclcnamt für sich 
und s. Z. für ihren Ehemann 75 fl. 

184. In den Aniversarfond zu Heidelberg: von der Ehe- 
frau des Kaufmann Schweitzer daselbst zu einem Seelenamt für 
ihre fl Mutter Eva Gätschcnbcrger, geb. Döfst, Ehefrau des fl 
Kaufmanns Thomas Gätschcnbcrger 100 fl. 

185. In den Kirchcnfond zu Warmbach: von Mathä Kirch- 
hofer zu einer hl. Messe für seine Schwiegereltern 50 fl.; von 
Ludwig Schlachter desgleichen 50 fl. 

186. In den St. Martinskirchenfond in Freiburg: von dem 
Rechtsanwalt Karl Schlaar von Freiburg zu einer hl. Messe 
50 fl.; von dem Buchhändler Benjamin Herder daselbst zu zwei 
solchen für seine fl Eltern Bartholomä Herder und Johanna 
geb. Burkardt 100 fl. 

187. In den Kirchenfond zu Bleichhcim: von der fl Agatha 
Zühnlc zu einem Scclenamt für sich 75 fl.; von Anna Fehr 
zu einer hl. Messe für sich 50 fl.; von Maria Anna Held zu 
einer dito für ihre fl Eltern und Geschwister und nach ihrem 
Tode für sich 50 fl.; von Rosa Schwer zu einer hl. Messe für 
ihren fl Ehemann Stephan Präg und nach ihrem Tode auch 
für sich 50 fl.; von Maria Anna Kißling zu einer solchen für 
ihren fl Vater Matthias Kißling und ihre gleichfalls fl Ge- 
schwister, endlich s. Z. auch für sich 50 fl.; von Matthias Vet- 
ters Wittwe Barbara geb. Occhsner zu einer solchen 50 fl. 

188. In den Kirchcnfond zu Ucbcrlingen, Stadt: von der 
Joseph Vnsers Wittwe, Johanna geb. Degen, zu Ucbcrlingen zu 
einer hl. Messe für ihren scl. Ehemann u. s. Z. auch für sich 50 fl. 

189. In die Pfarrkirche bezw. den Kirchcnfond zu Kronau: 
von Ungenannten durch freiwillige Beiträge zu einer Ewiglicht- 
lampe 25 fl. 

190. In den Hciligcnfond zu Ncuhauscn, A. Pforzheim: 
von der Adelheid Bogner daselbst zu einer hl. Messe für ihre 
Eltern Sebastian Bogner und Kunigunde geb. Frei 50 fl.; von 
Michael Morlok allda zu einem Scelcnamt für seine fl Ehefrau 
Elisabetha 75 fl. 

191. In die Pfarrkirche bezw. den Kirchenfond zu Weiler, 
A. Radolfzell: von ungenannten Personen: a. zur Versilberung 
der Ewiglichtlampe 9 fl. 18 kr., b. ein Rauchfaß t. W. v. 24 fl. : 
von Pfr. Stcycrt daselbst ein Missale roman, i. W. v. 30 fl. 

192. In den Kirchcnfond bezw. die Pfarrkirche zu Bamlach; 
von der lcd. Joscpha Jcngcr a. zu einem Scelenamt für sich 
nach ihrem Ableben 75 fl., und b. eine MuttergotteSstatuctte i. 
W. v. 105 fl. ; von Altbürgcrmeister Fr. Jos. Männle zu 
einem Seclcnamt für seine fl Ehefrau und s. Z. für sich 75 fl. 

Berichtigung 
des Verzeichnisses für das I. Halbjahr 1866. 

Die hierin unter Ordnungszahl 209 aufgeführte Samm- 
lung von Beiträgen der Pfarrangchörigen in die Pfarrkirche 
zu Degcrnau behufs der Renovation der Seitcnaltäre betrug 
nicht blos 13 fl. 13 kr., sondern 137 fl. 13 kr.  

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


